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IMPRESSUM

herzlich willkommen zum DFB-Pokal-Achtelfinal-Spiel unserer Wölfe gegen den 
FC Schalke 04    in der Volkswagen Arena. Nur drei Tage nach dem starken 3:0 gegen 
den SC Freiburg  und dem Sprung auf den Tabellenplatz drei folgt also ein weiteres 
Heimspiel im nationalen Pokalwettbewerb, bevor eine weitere englische Woche am 
kommenden Samstag, 6. Februar (Anstoß um 15.30 Uhr), mit der Auswärtsaufgabe  
beim FC Augsburg  endet.

Königsblau steckt als derzeitiges Tabellenschlusslicht  im Oberhaus in einer äußerst 
schwierigen Situation. Umso mehr Vorsicht sollte für die gastgebenden Wölfe geboten sein, 
konnte doch S04 seine raren Erfolgserlebnisse im Kalenderjahr 2020 fast ausschließlich 
im DFB-Pokal feiern. Nach Siegen über den 1. FC Schweinfurt und den SSV Ulm dürfte das 
heutige Alles-oder-Nichts-Spiel für das inzwischen vom Schweizer Christian Gross trainierte 
Team eine willkommene Abwechslung vom frustrierenden Liga-Alltag sein.

Zum vierten Mal in der Geschichte wurden die Schalker dem VfL als Pokalgegner zugelost. 
Alle bisherigen Duelle, an die auch die in dieser „Unter Wölfen kompakt“-Ausgabe noch 
einmal erinnert werden soll, endeten mit einem äußerst knappen Ergebnis: 1970 brauchte 
es – dem damaligen Modus entsprechend - sogar zwei Spiele und Verlängerungen 
plus dem allerersten Elfmeterschießen dieses Wettbewerbs, um am Ende die hoch 
favorisierten Königsblauen zum Sieger zu küren. Auch bei der Neuauflage 2008 mussten 
letztlich die nervenaufreibenden Duelle vom Punkt die Entscheidung bringen, die dieses 
Mal zugunsten des VfL ausfiel. Lediglich das jüngste Pokal-Aufeinandertreffen 2018 fand 
seinen Sieger in der regulären Spielzeit: Schalke gewann 1:0 und ging damit im internen 
Pokalduell wieder in Front.

Das Team von Oliver Glasner, das das heutige Achtelfinale durch Erfolge gegen Union 
Fürsten walde (4:1)  und den SV Sandhausen (4:0)  ohne große Mühe erreicht hat, 
möchte in der Pokalbilanz unbedingt wieder gleichziehen – und damit gleichzeitig in einem 
zweiten Wettbewerb neben der Liga aussichtsreich im Rennen bleiben, nachdem man im 

vergangenen Oktober das bittere Ausscheiden aus der Europa- League-
Qualifikation bei AEK Athen (1:2)  hatte hinnehmen müssen.

Trotz der damaligen Enttäuschung spielen die Wölfe eine sehr starke und 
erfolgreiche Saison, nicht von ungefähr sah die sportliche Leitung  
in der gerade zu Ende gegangenen Winter-Transferperiode keinen Anlass, 
den Kader aufzufrischen. Im Gegenteil wurde geschickt Personal punk-
tuell abgebaut, gleich vier Spieler kicken inzwischen für andere Klubs. 
Neben den endgültigen Abgängen Yunus Malli (Trabszonspor) und Felix 

Klaus (Fortuna Düsseldorf) wechselte Omar Marmoush auf Leihbasis 
zum FC St. Pauli. Mit dem Vierten im Bunde wird es heute bereits ein 
Wiedersehen geben: Rechtsverteidiger William ist neben den anderen 
Winterzugängen Sead Kolasinac, Klaas-Jan Huntelaar, Matthew Hoppe 
und zuletzt Skhodran Mustafi) einer jener Hoffnungsträger, die S04 
wieder in die Erfolgsspur bringen sollen. Heute allerdings darf sich der 
kleine Brasilianer gerne noch ein wenig zurückhalten.

Eure Redaktion

LIEBE FANS,

https://schalke04.de/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-vfl-sc-freiburg/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/spielbericht-vfl-sc-freiburg/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/maenner/saison-20202021/spielplan/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/maenner/saison-20202021/spielplan/
https://www.vfl-wolfsburg.de/teams/maenner/saison-20202021/tabelle/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/weiter-dabei/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/weiter-dabei/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/gelungener-abschluss/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/ziel-europa-nicht-erreicht/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/ziel-europa-nicht-erreicht/
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DIE SPIELE IN DER 2. RUNDE

DIE SPIELE IN DER 1. RUNDE

ACHTELFINALE
Datum Zeit Spielpaarung
Di., 02.02.2021 18.30 Rot-Weiss Essen – Bayer 04 Leverkusen

Di., 02.02.2021 18.30 Holstein Kiel – SV Darmstadt 98

Di., 02.02.2021 20.45 SV Werder Bremen – SpVgg Greuther Fürth

Di., 02.02.2021 20.45 Borussia Dortmund – SC Paderborn 07

Mi., 03.02.2021 18.30 VfL Wolfsburg – FC Schalke 04

Mi., 03.02.2021 18.30 RB Leipzig – VfL Bochum

Mi., 03.02.2021 20.45 SSV Jahn Regensburg – 1. FC Köln

Mi., 03.02.2021 20.45 VfB Stuttgart – Borussia Mönchengladbach

VfL WOLFSBURG – SV SANDHAUSEN  4:0 (3:0) 

VfL Wolfsburg: Casteels – Baku, Bruma, Pongracic, Otavio – 
 Guilavogui (85. Malli), Gerhardt, Victor, Ginczek (74. Bialek),  
Steffen (69. Marmoush) – Weghorst
SV Sandhausen: Wulle – Röseler, Kister, Rossipal – Scheu 
(74. Bouhaddouz), Contento (46. Paurevic), Zenga, Nartey  
(66. Linsmayer), Biada (46. Halimi) – Behrens, Keita-Ruel 
(46. Esswein) 
Gelbe Karten: Bruma, Baku / Contento, Nartey, Kabaca  
(Sportlicher Leiter), Esswein
Tore: 1:0 Gerhardt (27.), 2:0 Weghorst (30.), 3:0 Victor (41.),  
4:0 Weghorst (90.+1)
Schiedsrichter: Guido Winkmann (Kerken)

SSV ULM 1846 FUSSBALL – FC SCHALKE 04 1:3 (0:1)

SSV Ulm 1846 Fußball: Reule – Stoll, Reichert, Geyer (78. Krebs), 
Schmidts – Sapina (68. Beck), Coban, Heußer, Gashi (79. Heilig),  
Jann (72. Kienle) – Rühle (72. Higl)
FC Schalke 04: Fährmann – Ludewig (46. Thiaw), Becker, Nastasic, 
Oczipka – Stambouli, Serdar, Schöpf, Harit (77. Bozdogan),  
Raman (67. Hoppe) – Skrzybski (89. Kutucu) 
Gelbe Karten: Coban, Reichert, Higl / Raman
Tore: 0:1 Serdar (27.), 0:2 Raman (51.), 0:3 Raman (63.),  
1:3 Reichert (82.)
Schiedsrichter: Daniel Schlager (Hügelsheim) 

FSV UNION FÜRSTENWALDE – VfL WOLFSBURG 1:4 (1:2)
1. FC SCHWEINFURT 05 – FC SCHALKE 04 1:4 (1:2)

https://www.dfb.de/dfb-pokal/spieltag/?no_cache=1
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Die Grün-Weißen sind seit drei Pflichtspielen gegen 
Schalke 04 ungeschlagen (zwei Siege, ein Remis). Eine 
längere solche Serie hatten die Wölfe zuletzt zwischen 
2007 und 2010 (neun).

TORHUNGRIGE WÖLFE 
Der VfL erzielte in den letzten beiden Pokalspielen acht 
Tore (4:1 gegen Union Fürstenwalde  und 4:0 gegen 
SV Sandhausen . Das letzte Mal, dass die Wölfe in 
zwei aufeinanderfolgenden Pokalspielen so viele Treffer 
hinlegten, war in der Meistersaison 2008/2009 (damals 
zwölf Tore in Runde zwei und im Achtelfinale).

ERFOLGREICHER  
VICTOR 
Während er im Ligabetrieb noch 
auf seinen ersten Saison-
treffer wartet, präsentiert 
sich Joao Victor im K.-o.-
Spiel-Modus zielsicher. 
Mit drei Toren liegt der 
brasilianische VfL-Flügel-
spieler momentan mit 
sieben anderen Spielern 
(darunter auch Schalkes 
Benito Raman) auf 
Rang zwei der Pokal- 
Torschützenliste. 
Einen Treffer 
mehr erzielt hat 
bereits Denis 
Srbeny vom 
SCPaderborn.

https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/weiter-dabei
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/gelungener-abschluss/
https://www.vfl-wolfsburg.de/newsdetails/news-detail/detail/news/gelungener-abschluss/
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ACHTELFINALE
Schalke 04 steht zum fünften Mal in Folge im 
Achtelfinale des DFB-Pokals, jedes Mal gelang 
während dieser Serie auch das Weiterkommen 
in die nächste Runde. Zuletzt waren die Knappen 
zwischen 2007/2008 und 2013/2014 öfter in 
Folge in der Runde der letzten 16 (sieben Mal in 
Serie). Kurios: Im Kalenderjahr 2020 gewann S04 
dreimal so viele Pokalspiele (drei) wie Ligaspiele 
(eins). Auch schossen die Königsblauen in vier 
Pokalspielen 2020 dreimal mindestens drei 
Tore, während sie in 30 Bundesligaspielen im 
Kalenderjahr kein einziges Mal drei oder mehr 
Tore erzielten.

GERN AUF REISEN
Schalke 04 verlor seit März 2017 (0:3 
beim FC Bayern) kein Auswärtsspiel im 
Pokal. In den darauffolgenden acht 
Begegnungen sprangen sieben Siege 
in der regulären Spielzeit und ein Sieg 

im Elfmeterschießen (Oktober 2018 in 
Köln) heraus, mehr Spiele ohne Niederlage 

waren es zuletzt zwischen 2009 und 2011 (zehn).

BELGISCHE BUDEN
Benito Raman erzielte drei der letzten vier 
Schalker Pokaltreffer und steht damit bei sechs 
DFB-Pokaltoren für die Knappen, das sind die 
meisten im Schalker Kader. Von den Gelsen-
kirchenern, die zumindest fünf Pokaleinsätze 
hatten, hat Raman den besten Torschnitt (1,2).
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VfL WOLFSBURG 

Nr. Name P A N
1 Koen Casteels TOR 28 BEL

12 Pavao Pervan TOR 33 AUT

30 Niklas Klinger TOR 25 GER

35 Lino Kasten TOR 20 GER

4 Maxence Lacroix ABW 20 FRA

5 Jeffrey Bruma ABW 29 NED

6 Paulo Otavio ABW 26 BRA

15 Jerome Roussillon ABW 28 FRA

19 Kevin Mbabu ABW 25 SUI

20 Ridle Baku ABW 22 GER

25 John Anthony Brooks ABW 28 USA/GER

34 Marin Pongracic ABW 23 CRO/GER

7 Josip Brekalo MIT 22 CRO

8 Renato Steffen MIT 29 SUI

14 Admir Mehmedi MIT 29 SUI

23 Josuha Guilavogui (C) MIT 30 FRA

24 Xaver Schlager MIT 23 AUT

27 Maximilian Arnold MIT 26 GER

31 Yannick Gerhardt MIT 26 GER

40 Joao Victor MIT 26 BRA

9 Wout Weghorst ANG 28 NED

21 Bartosz Bialek ANG 19 POL

17 Maximilian Philipp ANG 26 GER

33 Daniel Ginczek ANG 29 GER

Oliver Glasner Trainer

  FC SCHALKE 04
Nr. Name P A N

1 Ralf Fährmann TOR 32 GER

23 Frederik Rönnow TOR 28 DEN

34 Michael Langer TOR 36 AUT

2 Kilian Ludewig ABW 20 GER

3 Hamza Mendyl ABW 23 MAR

5 Matija Nastasic ABW 27 SRB

13 William ABW 25 BRA

17 Benjamin Stambouli ABW 30 FRA

20 Sead Kolasinac (C) ABW 27 BIH/GER

24 Bastian Oczipka ABW 32 GER

26 Salif Sane ABW 30 SEN/FRA

 30 Shkodran Mustafi ABW 28 GER

31 Timo Becker ABW 23 GER

33 Malick Thiaw ABW 19 FIN

6 Omar Mascarell MIT 27 ESP

8 Suat Serdar MIT 23 GER

10 Nabil Bentaleb MIT 26 ALG/FRA

16 Nassim Boujellab MIT 21 MAR/GER

25 Amine Harit MIT 23 MAR/FRA

28 Alessandro Schöpf MIT 26 AUT

37 Levent Mercan MIT 20 GER

40 Can Bozdogan MIT 19 GER

7 Mark Uth ANG 29 GER

9 Benito Raman ANG 26 BEL

18 Goncalo Paciencia ANG 26 POR

21 Klaas-Jan Huntelaar ANG 37 NED

22 Steven Skrzybski ANG 28 GER

Christian Gross Trainer

DIE KADER

Legende: P: Position • A: Alter • N: Nationalität  

Victor (3), Gerhardt und  
Weghorst (je 2),  Guilavogui (1)

Raman (3), Schöpf (2), Ibisevic und  
Serdar (je 1)

BESTE TORSCHÜTZEN

Bruma, Baku, Otavio (je 1) Bentaleb, Raman, Sane, Stambouli (je 1)

KARTEN



HISTORIE I 
DAS ERSTE MAL

Bisher insgesamt drei Mal kam es im DFB-Pokal zum direkten Auf  einander-
treffen zwischen Grün-Weiß und Königsblau. In die Fußball historie einge-
gangen ist dabei das erst in zwei Spielen entschiedene Erstrundenduell im 
Dezember 1970: Nach einem Wolfsburger Kraftakt im Hinspiel am Stadion 
am Elsterweg, in dem die damals in der Regionalliga kickenden Wölfe 
einen frühen 0:2-Rückstand kurz vor Schluss noch egalisieren konnten 
und den haushohen Favoriten Schalke 04 somit in ein entscheidendes 
Rückspiel zwangen, sollte es zehn Tage später auf der Gelsenkirchener 
Glückauf-Kampfbahn zum allerersten Elfmeterschießen der DFB-Pokal- 
Geschichte kommen – in faszinierenden Bewegtbildern festgehalten.

DFB-Pokal 1970/1971
1. Runde, Hinspiel
Mittwoch, 13.12.1970
VfL Wolfsburg – FC Schalke 04  
2:2 (0:1, 2:2, 2:2)
VfL Wolfsburg: Grünsch – Eismann, 
Matz, Wischniowsky –  
Kemmer (32. Wallek), Rotermund 
(94. Klitzke), Simon – Borutta, 
Krause, Thun, Wichmann
FC Schalke 04: Burdenski – Fichtel, 
Rüssmann, Sobieray (46. Becher), 
Wittkamp – van Haaren, Lütke-
bohmert, Scheer – Fischer (106. 
Beverungen), Libuda, Prikner
Tore: 0:1 van Haaren, 0:2 van 
Haaren (14.), 1:2 Eismann (78.),  
2:2 Matz (89.)

DFB-Pokal 1970/1971
1. Runde, Rückspiel
Mittwoch, 23.12.1970
FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg  
3:1 i.E. (1:1, 1:1, 1:1)
FC Schalke 04: Burdenski – Fichtel, 
Rüssmann, Sobieray, Wittkamp – 
van Haaren, Kuzmierz (76. Beve-
rungen), Lütkebohmert, Scheer 
– Fischer (100. Pohlschmidt), Libuda
VfL Wolfsburg: Grünsch – Eismann, 
Matz, Wischniowsky – Klitzke,  
Simon – Borutta, Krause, Thun, 
Wallek,  Wichmann 
Tore: 0:1 Eismann (7.), 1:1 Scheer 
(11.), Elfmeterschießen: 1:2 Thun, 
2:2  Beverungen,  
3:2 Fichtel, 4:2 Pohlschmidt

https://youtu.be/0lmtTEijnlQ


Im Januar 2008 trafen die Wölfe erneut auf die Knappen – wie auch heutige 
13 Jahre später im Achtelfinale In der Volkswagen Arena. Bis in die Nachspiel-
zeit der regulären 90 Minuten führten die Gäste aus Gelsenkirchen mit 1:0, ehe 
Sergej Karimow der vielumjubelte Ausgleich gelang. Als die Verlängerung torlos 
blieb, war es erneut so weit: Wieder musste die Partie im Elfmeterschießen 
entschieden werden. Und dieses Mal blieb dem VfL das Glück hold: Schalkes 
Mladen Krstajic scheiterte an Diego Benaglio und der 2019 im Alter von erst 
33 Jahren verstorbene Karimow wurde zum Matchwinner, in dem er den 
entscheidenden Elfer an Manuel Neuer vorbei in die Maschen beförderte.

Die Grün-Weißen mussten nach einem weiteren Erfolg gegen den 
Hamburger SV (2:1 n.V. zuhause) im weiteren Turnierverlauf letztlich erst 
im Halbfinale die Segel streichen. Die Magath-Elf unterlag auswärts beim 
FC Bayern München, dem späteren Titelträger, mit 0:2. 

DFB-Pokal 2007/2008
Achtelfinale
Mittwoch, 30.01.2008
VfL Wolfsburg – FC Schalke 04  
5:3 i.E. (0:1, 1:1, 1:1)
VfL Wolfsburg: Benaglio – Riether (69. Dejagah), Simunek, Madlung, 
Karimow – Gentner, Josue, Santana (69. Krzynowek), Marcelinho – Dzeko, 
Grafite (75. Ljuboja)
FC Schalke 04: Neuer – Rafinha, Bordon, Krstajic, Westermann – Jones, 
Ernst, Rakitic (76. Kobiashvili), Asamoah (87. Varela), Lövenkrands 
(70. Sanchez) – Altintop
Tore: 0:1 Lövenkrands (27.), 1:1 Karimow (90.+1) Elfmeterschießen: 
1:0 Marcelinho, 1:1 Rafinha, 2:1 Gentner, 2:2 Westermann, 3:2 Dzeko,  
4:2 Ljuboja, 4:3 Altintop, 5:3 Karimow
Gelbe Karten: Santana, Josue / Jones
Schiedsrichter: Knut Kirchner (Rottenburg)
Zuschauer: 25.831 in der Volkswagen Arena

HISTORIE II 
MATCHWINNER SERGEJ KARIMOW



Im Februar 2018 kam es dann zum bislang letzten direkten 
DFB-Pokal- Duell zwischen den Grün-Weißen und Königsblauen. 
Wieder war es knapp, dieses Mal wurde das Spiel aber in der 
regulären Spielzeit entschieden. Die von Martin Schmidt trainierten 
Wölfe konnten den frühen Führungstreffer der Gäste durch Guido 
Burgstaller (10.) nicht mehr egalisieren – und schieden im Viertel-
finale aus. Für Schalke war dann eine Runde später Schluss, als man, 
erneut im eigenen Rund, gegen den späteren Titelträger Eintracht 
Frankfurt mit 0:1 (0:0) den Kürzeren zog.

DFB-Pokal 2017/2018
Viertelfinale
Mittwoch, 30.01.2008
FC Schalke 04 – VfL Wolfsburg  
1:0 (1:0)
FC Schalke 04: Fährmann – Kehrer, Naldo, Nastasic – Schöpf,  
Meyer, Oczipka, Goretzke, Harit (90.+3 Caligiuri) – Burgstaller,  
Pjaca (76. Teuchert)
VfL Wolfsburg: Casteels – Jung, Bruma, Knoche, Tisserand 
(61. William)– Guilavogui (80. Osimhen), Arnold, Gerhardt  
(71. Didavi), Malli, Mehmedi – Origi
Tor: 1:0 Burgstaller (10.)
Gelbe Karten: Oczipka, Naldo, Burgstaller / Mehmedi, Arnold, William
Schiedsrichter: Christian Dingert (Gries)
Zuschauer: 50.642 in der Veltins-Arena

HISTORIE III 
IMMER KNAPP GEGEN DIE KNAPPEN



AKTUELLES IM WEB
90 MINUTEN UND MEHR

PRESSEKONFERENZ

PRESSEKONFERENZ

ALLES RUND UM DAS SPIEL KOMPAKT

Hier geht’s zum Video des Pressegesprächs  
zum Spiel mit Oliver Glasner.

Hier geht’s zum Video des Pressegesprächs 
zum Spiel mit Christian Gross. 

https://www.youtube.com/watch?v=iy5zBCi6HFk
https://www.youtube.com/watch?v=n0d9e9hcmQU
https://www.vfl-wolfsburg.de/matchcenter/


NATIONALE PARTNER
DES VfL WOLFSBURG


